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08./16 öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates Wernigerode vom 08.12.2016
Beschlussauszug

Anwesend waren: 36 Stadträte lt. Anwesenheitsliste, Oberbürgermeister, 3 Dezernenten
5 Amtsleiter, 3 Ortsbürgermeister, 1 sachkundiger Einwohner

Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Nach der Begrüßung stellt der Präsident des Stadtrates die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit mit 36 von 41 Mitgliedern des Stadtrates fest.

 Öffentlicher Teil

Vorlagenbetreff: Bewerbung um den Titel "Fairtrade-Town Wernigerode"

Beschluss
Durch die große Bereitschaft in der Öffentlichkeit/Bevölkerung (Kirchengemeinden, Schulen, Gastronomie 
und Einzelhandel), sich mit dem Thema „Fairer Handel“ auseinanderzusetzen, wurde in der Stadt 
Wernigerode ein wichtiger Prozess angestoßen. Diese Initiative kann durch die Bewerbung der Stadt um 
den Titel „Fairtrade-Town Wernigerode“ unterstützt und vorangetrieben werden. 

Um eine Bewerbung für diesen Titel zu ermöglichen wird die Verwaltung aufgefordert:

1. Die nötigen Dokumente für die Bewerbung zur „Fairtrade-Town Wernigerode“ vorzubereiten und 
entsprechend einzureichen. 

2. In allen Beratungen und Repräsentationsterminen der Stadtverwaltung soll Kaffee und ein weiteres fair 
gehandeltes Produkt verwendet werden. 

3. Diese Entscheidung ist über die üblichen kommunalen Kommunikationswege (Homepage, Amtsblatt, 
Pressemitteilung) bekanntzumachen und dabei regelmäßig über Aktivitäten zu berichten.

4. Es dürfen Kosten von insgesamt maximal 1000 € / Jahr entstehen.

Beschluss-Nr.: 086/2016

Abstimmungsergebnis: 27 Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 5 Enthaltungen

Gez. Albrecht gez. Dorff
Präsident des Stadtrates Schriftführer

Wernigerode, 12. Dezember 2016

Für die sachliche Richtigkeit:
Dorff
Amtsleiter 


